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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TTC Friedberg II : Post SV Augsburg VI 
Mittwoch, 09.03.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Friedberg II in der Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Friedberg II im
Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) gegen den Post SV Augsburg VI fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Hopfer / Lupic zeigten Gruber
/ Scheller ihren Gegnern die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatten daraufhin Scheller /
Ruoff in der Begegnung gegen Wager / Preißler, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Atzkern / Schaarschmidt gelang es, Kaiser / Wagemann im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim Sieg von Klaus Scheller gegen Tobias Preißler konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte Henrique Atzkern bei seinem 3:2 gegen Jürgen
Wager zu verrichten. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Frank Gruber überzeugte im Einzel gegen Richard Kaiser, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Klaus
Ruoff letztlich an der Hand, um sich gegen Nick Hopfer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Die
siegbringende Taktik fehlte jedoch danach Roman Scheller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Nedim Lupic von Beginn an. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Uwe
Schaarschmidt am Nachbartisch gegen Dominik Wagemann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Klaus Scheller
und Jürgen Wager, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Nur einen Satz verlor wiederum
Henrique Atzkern bei seinem Sieg gegen Tobias Preißler und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Kaum Chancen ließ Frank Gruber anschließend beim 11:5, 12:10, 11:8 seinem Gegner
Nick Hopfer. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Friedberg II nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der Post SV Augsburg VI nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SSV Wollishausen (TTC Friedberg
II) bzw. gegen den Polizei SV Königsbrunn II (Post SV Augsburg VI).

 Statistik:
 TTC Friedberg II

Doppel: Gruber / Scheller 1:0, Scheller / Ruoff 0:1, Atzkern / Schaarschmidt 1:0 
Einzel: K. Scheller 1:1, H. Atzkern 2:0, F. Gruber 2:0, K. Ruoff 1:0, R. Scheller 0:1, U. Schaarschmidt
1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2022 (07:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Post SV Augsburg VI
Doppel: Wager / Preißler 1:0, Hopfer / Lupic 0:1, Kaiser / Wagemann 0:1 
Einzel: J. Wager 1:1, T. Preißler 0:2, N. Hopfer 0:2, R. Kaiser 0:1, D. Wagemann 0:1, N. Lupic 1:0


